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25 Jahre 
Seniorenwohnhaus 
„Jakobushaus“               
Das Jakobushaus hat im Jahr 1998 
den Betrieb aufgenommen, zum 
25jährigen Jubiläum wurde im 
Juni gefeiert.          
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Florianifeier der 
Freiwilligen Feuerwehr                  
Bei der Florianifeier wurde der 
neue Feuerwehrrat vorgestellt.
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Fraktionsausflug ins 
Parlament         
Mitglieder der Fraktion und des 
Wirtschaftsbundes besuchten NR 
Peter Hauber im neu renovierten 
Parlament.      
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Einen schönen Sommer 

wünscht die ÖVP 

Obertrum am See!
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Die Marktgemeinde Obertrum am See und die Firma Leitgöb 
Wohnbau haben am 23. Mai zu der Infoveranstaltung „Jun-
ges Wohnen „ Obertrum am See ins z´enTRUM eingeladen. 
Viele Interessierte und vor allem junge ObertrumerInnen 
sind der Einladung gefolgt und haben sich über die Starter-
Mietwohnungen über dem Eurospar informiert. Die Markt-
gemeinde kann 18 der 24 Wohnungen mit der Größe von 44 
bis 63 m² als sogenannte Starterwohnungen an mindestens 
18 Jahre alte BürgerInnen vergeben. Diese kostengünstigen 
Starter- und Übergangswohnungen mit einem m²-Preis von € 
7,- + ca. € 3,- Betriebskosten und einem Tiefgaragenparkplatz 
mit Kosten von € 75,- + ca. € 16,- Betriebskosten, sind durch 
eine Vereinbarung nach dem neuen Raumordnungsgesetz 
mit der Firma Spar möglich geworden. Die Wohnungen kön-
nen ab September 2023 bezogen werden. 

Bei der Vergabe der Wohnungen am 13. Juni konnten alle 18 
Wohnungen an junge ObertrumerInnen vergeben werden.

„Junges Wohnen“ in Obertrum am See

Zusätzliche Kleinkindgruppen im 
Ritterhaus                  
Das im Herbst 2022 angekaufte s.g. „Ritterhaus“ in der 
Schulstraße 10 wird gerade für die Nutzung zur Klein-
kinderbetreuung umgebaut. Es werden zwei Kleinkin-
dergruppen darin untergebracht. Die erste startet im 
September bzw. Anfang Oktober, die zweite wird im De-
zember den Betrieb aufnehmen. Damit kann die Markt-
gemeinde Obertrum das Angebot der Kleinkinderbetreu-
ung wesentlich verbessern. 

Trumerplatz                   
Die Umgestaltung des Schulbezirkes ist mit der Errich-
tung des Musikpavillons schon fast abgeschlossen. Damit 
wurde eine Namensgebung für diesen neuen Platz not-
wendig, um zu Veranstaltungen etc. entsprechend einla-
den zu können. Nach Beratungen in der Gemeindevor-
stehung wurde dieser neue Platz „Trumerplatz“ benannt. 
Wir freuen uns auf viele erfolgreiche Veranstaltungen 
und laden recht herzlich zur offiziellen Eröffnung am 28. 
Juli ein.

Schulkindgruppe                 
Am letzten Schultag vor den Ferien 
und somit auch am letzten Arbeits-
tag für die Leiterin Bettina Fischer 
der Schul-Kind-Gruppe, besuchte 
sie BGM Simon Wallner, GR Josef Kraibacher und GR Astrid 
Graf-Fischinger. Sie überreichten ihr ein Geschenk zur Pen-
sionierung und bedankten sich für die hervorragende Ar-
beit in den letzten Jahren. Frau Fischer war Leiterin mit 
Herz und Seele und gab stets ihr Bestes, damit sich die Kin-
der in der Nachmittagsbetreuung wohlfühlten. 
Wir dürfen auch berichten, dass der Verein bestehend 
bleibt und im September mit drei Gruppen in das neue 

Schuljahr starten wird. Die Ferienbetreuung läuft in die-
sem Sommer über das Hilfswerk, wird aber in Zukunft wie 
gehabt über die Schul-Kind-Gruppe angeboten. 
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Parkplatz Kaiserbuche: Optimierung 
fertiggestellt 
Der Parkplatz bei der Kaiserbuche wurde in den letzten Jah-
ren immer besser genutzt, egal ob für einen Besuch beim 
Gasthaus, dem Haunsberg Panoramaweg, der Sternwarte, 
der Kapelle mit der Kaiserbuche oder einfach um den Aus-
blick zu genießen. Um die bestehende Parkfläche besser zu 
nutzen wurde der Parkplatz bereits im Herbst breiter ge-
schottert und jetzt mit der Asphaltierung und Markierung 
am 12. Juni fertiggestellt. Die Parkflächen wurden ausgeholzt 
und teilweise neu geschottert, in der Mitte der Fahrstreifen 
asphaltiert und zur Einteilung am Rand markiert. Somit sind 
jetzt 68 Stellplätze nutzbar. Wir danken den Grundbesitzern 
Maximilian Mayr-Melnhof und der Forstverwaltung, die  
diese optimierte Nutzung erst möglich gemacht haben.

Sanierung der Pötzelsbergstraße bis Zufahrt 
Spielberg  
Anfang Juni wurde die Straße vom Ortsteil Pötzelsberg bis 
zur Zufahrt Spielberg neu asphaltiert. Ebenfalls saniert wur-
de in diesem Zuge ein Teil der Zufahrt zu unserem Hochbe-
hälter 2 in Pötzelsberg.

Sanierung Güterweg Webersdorf: 2. Teil 
Der Güterweg Webersdorf wird in drei Abschnitten saniert. 
Anfang Mai wurde der zweite Teil von der Kreuzung Webers-
dorf / Hörndl bis Einfahrt Außerwall neu asphaltiert. Weiters 

wurde im Weiler Außerwall eine Zufahrtsstraße asphaltiert. 
Diese Sanierungsarbeiten werden durch das Land Salzburg 
Abt. Güterwegebau durchgeführt und die Baukosten werden 
durch die Markgemeinde Obertrum am See gemeinsam mit 
dem Land Salzburg finanziert.

Abschluss Baulandsicherungsmodel: Rückbau 
der Hangstraße
Plangemäß wurde nach Fertigstellung der meisten Bauvor-
haben im neuen Baulandsicherungsmodell Anfang Juli, die 
Hangstraße auf eine 5,20 m breite Straße und einen 2,50 m 
breiten Geh- und Radweg zurückgebaut. Die Trennung er-
folgt mit einem 60 cm breitem Rasengitterstreifen. Als Ab-
schluss wurde 3 cm Feinasphalt aufgebracht und damit sind 
die Bauarbeiten zur Infrastruktur im Baulandsicherungsmo-
dell abgeschlossen.
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Für eine alternative Urnenbestattung wurde am Gemeinde-
friedhof die „Alternative Urnengrabstätte“ am 23. Mai fer-
tiggestellt. Nach dem Konzept von Baumeister Anton Krai-
bacher wurde in Zusammenarbeit mit Baumeister Winfried 
Weilhartner, der Firma Moser Stein aus Seekirchen und dem 
Gemeindebauhof ein neuer Bereich für eine „Naturbestat-
tung“ geschaffen, wo zukünftig verrottbare Urnen beigesetzt 
werden können. Diese alternative Urnengrabstätte wurde 
unweit der Aussegnungshalle entlang der Friedhofsmauer 
errichtet und besteht aus einem Denkmal aus Untersberger 
Marmor in Form eines geteilten Steines mit einem ovalen 
Ausschnitt, der den Bruch zwischen Leben und Tod vermit-
teln soll. Davor steht ein Kreuz aus Cortenstahl, der bewusst 
für alle Sockel, Einfassungen, etc. verwendet wurde. Das ro-

stige Erscheinungsbild dieses Materials soll das vergängliche 
im Leben symbolisieren. Daneben sind zwei Schriftblöcke 
situiert, wo die Namen der Verstorbenen mittels Schriftpla-
ketten angebracht werden. Flankiert wird das Denkmal von 
zwei Hängeblutbuchen, die einen Kontrast zum grünen Be-
wuchs der Friedhofsmauer darstellen und zum Cortenstahl 
passen. Vor diesem Denkmal wurde eine Wiese angelegt, wo 
dann die verrottbaren Urnen beigesetzt werden. Ein Abstell-
sockel für Kerzen und Vasen aus Cortenstahl kann von den 
Angehörigen benutzt werden. Diese Bestattungsform kann 
ab Mitte des Jahres verwendet werden. Die Gebühr für ein 
alternatives Urnengrab in der Höhe von € 194,- (einmalig für 
10 Jahre) beträgt die Hälfte der Grabgebühr für ein Erdgrab 
oder Urnengrab im Urnenhain. Eine weitere Verlängerung 
für 10 Jahre beträgt € 97,-. Im Zuge dieser Arbeiten zur al-
ternativen Urnenbestattung wurde auch ein zusätzlicher 
Urnenhain errichtet und für einen weiteren Urnenhain be-
reits ein Fundament betoniert. Ebenfalls wurde in diesem 
Bereich ein zusätzlicher Brunnen aus Untersberger Marmor 
aufgestellt.

Alternative Urnengrabstätte fertiggestellt 

Verbesserte Beleuchtung der Bus-Warte- 
häuschen mit photovoltaikbetriebenen LED-
Lampen 
Bei den Bus-Wartehäuschen außerhalb des Ortszentrum 
wurde die Beleuchtung verbessert. Diese wurden mit grö-
ßeren photovoltaikbetriebenen LED-Lampen ausgestattet. 
Diese photovoltaikbetriebenen LED-Lampen werden vom 
ÖPNV - Öffentlicher Personennahverkehr Flachgau II zur Ver-
fügung gestellt und durch die Obertrumer Bauhofmitarbeiter 
montiert.

Neue Straßenmarkierung bei Ortsdurchfahrt 
Im Bereich Dorfplatz (Braugasthof Sigl/Trumer Bierkeller). 
wurden am 21. Juni zusätzliche Straßenmarkierungsarbeiten 
auf der Hauptstraße durchgeführt. Durch die neue Mittel-
markierung soll der Verkehr besser durch diese Engstelle 
durchgeführt werden. Weiters wurde die Ordnungslinie im 
Kreuzungsbereich zur Kirchstättstraße soweit vom Objekt 
Metzgerei Brandstätter abgerückt, dass durch einen besse-
ren Aufstellwinkel zur Hauptstraße eine bessere Sichtbezie-
hung zu beiden Ausfahrtsrichtungen erzielt wird.
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Winterdienst-
Abschlussbesprechung                   
Zum Abschluss dieser Winterdienstsaison hat die Markt-
gemeinde Obertrum am See die Mitarbeiter des Bau-
hofes und die Schneepflugfahrer zu einer Abschlussbe-
sprechung am 10. Mai eingeladen. Dabei wurden die 
abgelaufenen Einsätze im Winterdienst rekapituliert und 
besprochen. Im Anschluss bedankte sich Bgm. Simon 
Wallner für die hervorragende Arbeit in diesem heuer 
etwas milderen Winter, der trotzdem einiges an Einsatz 
erforderte und hat die Winterdienstarbeiter auf ein Essen 
eingeladen. Wir danken allen Mitarbeitern am Winter-
dienst für ihren Einsatz. 

Öffentliche Bürgerversammlung                    
Die alljährliche öffentliche Bürgerversammlung fand am 
25. April um 18.30 Uhr im Sitzungssaal statt. Bgm. Simon 
Wallner berichtete den anwesenden Gemeindebürgern 
über die wichtigsten Angelegenheiten mit denen die 
Marktgemeinde Obertrum am See im abgelaufenen Jahr 
beschäftigt war und welche Projekte in nächster Zeit um-
gesetzt werden. Im Anschluss wurde die Gemeindever-
tretungssitzung abgehalten. 

Trumer Sommerkino                     
Am 6. Juli startete das heurige Trumer Sommerkino mit 
der österreichischen Komödie „Griechenland“, welche  
über 600 Kinobesucher ins Brauereigelände lockte. Bei 
schönstem Sommerwetter genossen die Gäste bei Tru-
mer Bier und Streedfood den Film. In diesem Sommer 
gibt es noch an den folgenden fünf Donnerstagen die 
Möglichkeiten das Trumer Sommerkino zu genießen:  
13.7. „Der Fuchs“; 20.7. „Sterne unter der Stadt“; 27.7. 
„Book Club 2“; 3.8. „Rumba Therapie“ und als Abschluss 
am 10.8. „Halbmännerwelt“. 

Natur im Garten: 
Urkundenvergabe                    
Bei einem Festakt am 15. Mai mit Landesrätin Daniela 
Gutschi und Biogärtner Karl Ploberger wurden im Salz-
burger Freilichtmuseum „Natur im Garten“-Urkunden 
für Privatpersonen, Betriebe, Schulen und Gemeinden 
verliehen. Mit dabei zahlreiche Obertrumer Gartenbe-
sitzer, die ihren Garten naturnah und pestizidfrei bewirt-
schaften und damit mit diesen artenreichen Gärten zum 
Erhalt und Fortbestand unserer Artenvielfalt beitragen. 
Diese überprüften Gärten haben die „Natur im Garten“-
Plakette erhalten und im Zuge dessen wurden die „Natur 
im Garten“-Urkunden“ überreicht. 

Familie Caroline und Andreas Seidl wurden ebenfalls ausgezeichnet 
Foto © Land Salzburg / Franz Neumayr
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25 Jahre Jakobushaus 
Am 7. Juni 1998 wurde das Seniorenwohnhaus „Jakobu-
shaus“ offiziell eröffnet. Anlässlich dem 25 Jahre Jubiläum 
hat das Jakobushaus unter der Leitung von PDSL Stephanie 
Stojanovic zu einem „Tag der offenen Tür“ und einem Festakt 
am 16. Juni eingeladen. Zahlreiche Ehrengäste an der Spitze 
Bgm. Simon Wallner, Bewohner und Angehörige nahmen an 
der Feier teil. Nach der Eröffnung von PDSL Stephanie Sto-
janovic und Michaela Schrumpf, die Leiterin für Pflege und 
Betreuung des Roten Kreuz Salzburg, sowie einem kurzen 
Rückblick auf die Entstehung des Seniorenwohnhauses von 
Ehrenbürgerin Berta Dicker, übergab Bgm. Simon Wallner 
eine geschnitzte Jakobusstatue als Geschenk an das Jakobus-
haus. Gefeiert wurde mit Musik der „Spitzbuam“, Kaffee und 
Kuchen und zum Schluss gab es Köstliches vom Grill. Emoti-
onaler Höhepunkt war das gemeinsame Singen des Trumer 
Liedes.

Maibaumfest Seniorenwohnhaus „Jakobus-
haus“ 
Ein Maibaumfest veranstaltete das Seniorenwohnhaus Ja-
kobushaus am 3. Mai. Von den Hausmeistern wurde ein 
Maibaum, der von einigen unserer MitarbeiterInnen und 
BewohnerInnen gestrichen und geschmückt wurde, aufge-
stellt. Traditionsgemäß wurde der Maibaum natürlich auch 

gestohlen und von der Heimleiterin wieder ausgelöst. Die 
Heimleitung des Jakobushauses, Stephanie Stojanovic, be-
kam einen Miniatur-Maibaum in blau/weiß überreicht, da sie 
bayrische Wurzeln hat. Es war ein sehr lustiges Fest bei guter 
Musik und Kaffee und Kuchen. In Folge feierte das Personal 
des Jakobushauses, bei einem Umtrunk im Brückenwirt auch 
das Ende der Maskenpflicht. 

Seniorenwohnhaus „Jakobushaus“

Zukunft Obertrum: 2. Fahrsicher-
heitstraining für Mopeds                     
Die Arbeitsgruppe „Fahrtechnik“ des Agenda21-Zukunfts-
prozesses „Zukunft Obertrum“ hat am 22. April zum 2. 
Fahrsicherheitstraining für Mopeds am Kunstrasen-Sport-
platz-Parkplatz eingeladen. Sechs 14- bis 15-jährige Mo-
pedfahrerInnen haben bei dem von Hans Frauenschuh 
geleiteten Geschicklichkeits- und Fahrsicherheitstraining 
mit Begeisterung teilgenommen. 
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Senioren Tageszentrum Obertrum 
Elisabeth Antfellner geht in Pension Anlässlich ihrer Pensionierung konnte 

sich Elisabeth Antfellner im Senioren-
Tageszentrum am 26. April von Bgm Si-
mon Wallner mit GR Adelheid Sigl und 
Christina Dürager, MitarbeiterInnen und der Bereichsleitung 
vom Salzburger Hilfswerk und Menschen, mit denen sie zu-
sammen gearbeitet hat, angefangen vom Gemeindeamt, Al-
tenwohnheim, Ambulanten Diensten bis hin zu den guten 
Feen der Reinigung, verabschieden. Bei Jause und Kuchen 
konnten viele Gespräche geführt werden und mit ein wenig 
Wehmut endete dieser Nachmittag. Danke für die vielen gu-
ten Wünsche und Geschenke. Sie arbeitete seit 30 Jahren 
in der Pflege und hat das Senioren-Tageszentrum mit aufge-
baut und ist seit der Eröffnung 2015 die Leiterin in Obertrum 
am See. 

Elternverein
Schulfest der Volksschule 
Spielstationen, Kinderschminken, Glücksrad, Hüpfburg, Tom-
bola, Eiswagen, Fotobox - das und noch viel mehr gab es 
beim Schulfest 2023, bei dem sich der Bereich rund um die 
Volksschule Obertrum in ein großes, fröhliches und buntes 
Kinderfest verwandelte. Mehrere hundert große und kleine 
Besucher hatten sichtbar Spaß und genossen Essen und Trin-
ken, Spiel und Spaß bei wunderbarem Sommerwetter.
Die gesamten Einnahmen kommen dem Elternverein, der 
das Fest gemeinsam mit der Volksschule organisierte, zugute 
und somit zu hundert Prozent allen Volksschulkindern. Denn 
von diesem Geld werden in den nächsten vier Jahren Exkur-
sionen, hochwertige Lehrmaterialien, Theater- oder Sport-

veranstaltungen, Autorenlesungen, Vorträge und Workshops 
finanziert.
Danke an alle Beteiligten, HelferInnen und an alle Besucher-
Innen! 

Konzert „Sommerlaune“ des 
Chors Druma MixDur und Mix-
Brass Ensemble                      
Der Chor Druma MixDur und das gerade neu gegründe-
te MixBrass Ensemble haben am 17. Juni zum Konzert 
„Sommerlaune“ unter der Leitung von Mag Johannes 
Reichl in die Pfarrkirche eingeladen. Für gute Sommer-
laune sorgt ein wie immer gut gemischtes Programm aus 
Hits und Oldies der letzten Jahrzehnte. 
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Am 5. Juli wurde offiziell der Schulwegeplan an die Schule 
und an die jetzigen Erstklassenkinder übergeben. Im Rahmen 
des Projektes „Gesunde Schule“ wurde gemeinsam mit der 
Gemeinde, der Polizei, der AUVA und dem KfV dieser Schul-
wegeplan angefertigt.
Frau Mag. Barbara Witzmann (AUVA) erklärte den Schul-
kindern den Plan und teilte diesen gemeinsam mit Bgm. Si-

mon Wallner aus. Eltern werden auf gefährliche Stellen im 
Straßenverkehr und auf Kiss & Go Haltestellen aufmerksam 
gemacht. Die kommenden Schulanfänger bekommen den 
Schulwegeplan per Post mit dem Begrüßungsbrief der Leh-
rerInnen zugestellt. So können die Familien in den Sommer-
ferien den Schulweg gut üben und die mobile Kompetenz im 
Straßenverkehr wird gefördert. 

Schulwegeplan für die Volksschule

Es war ein besonderes letztes Schuljahr für die 4B-Klasse 
der Volksschule Obertrum. Im Herbst starteten die Schüler-
Innen mit ihrer Klassenlehrerin Christina Schindlauer und 
Musik- und Tanzpädagogin Verena Strasshofer vom Musi-
kum Mattsee als „Klingendes Klassenzimmer“. Das Pilot-
projekt des Musikums “Musik & Sprache” wurde ebenfalls 
in dieser Zusammenarbeit aufgegriffen. Dabei wurde nicht 
nur der Unterricht in einigen Wochenstunden musikalisch 
begleitet, sondern auch ein besonderes Projekt erarbeitet. 
Wochenlang bastelten die Kinder an ihren Kostümen, bau-
ten Bühnenbilder und studierten Texte und Lieder ein. Am 
Donnerstag, den 22. Juni 2023, war es soweit. Im Braugast-
hof Sigl begeisterten die 18 Jungen und Mädchen unter der 
Leitung der beiden engagierten Lehrerinnen in zwei Auffüh-

rungen zahlreiche ZuschauerInnen mit ihrer Geschichte der 
kleinen Maus Adelheid. Die Maus vom Land begab sich in 
die große Stadt und meisterte so manches Abenteuer, bis sie 
letztendlich doch wieder nach Hause zurückkehrte. Das Pu-
blikum folgte gespannt den beiden Erzählerinnen, hörte ab-
wechslungsreiche Gesangsstücke des tollen Mäusechors und 
lauschte fasziniert den mutigen SolistInnen, die als Mäuse 
Adelheid, Josefin, Adalbert sowie als Hamster, Hofhund und 
Katze überzeugten. Die intensive Vorbereitung der Kinder 
und Lehrerinnen und die großartigen Aufführungen wurden 
mit einem kräftigen Applaus belohnt. Es war ein wunder-
schöner Abschluss dieses tollen Projekts und der Volksschul-
zeit für die Kinder der 4B-Klasse! 

Das M(a)usical der 4B-Klasse der VS Obertrum am See
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Öffentliche Bibliothek Obertrum am See
Es ist soweit- die Bibliothek wird erweitert und 
modernisiert
Nachdem wir fleißig waren, alles gepackt und übersiedelt ha-
ben sind wir seit 19.06.2023 in unserem Ersatzsommerquar-
tier im z´enTRUM Obertrum, Seestraße 4 zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie da. Leider sind wir an unserem der-
zeitigen Standort telefonisch nicht erreichbar. Kontaktieren 
Sie uns bei Fragen oder wenn Sie Medien verlängern wollen 
bitte per Mail (bibliothek@obertrum.at).
Die Bauarbeiten werden voraussichtlich drei Monate dau-
ern. Im Herbst 2023 ziehen wir dann wieder in unsere neue 
Bibliothek zurück. 

Die Umbauarbeiten sind bereits in vollem Gange und es hat 
sich schon einiges getan. Auf unserer Homepage obertrum.
litkatalog.eu finden Sie Aktuelles und einige Bilder der Bau-
stelle. 
Ein riesen Dankeschön an alle Beteiligten, die sehr gut mit 
uns zusammenarbeiten, damit wir eine tolle Bibliothek be-
kommen. 
Wir sind den ganzen Sommer über ohne Sommerpause für 
Sie da und freuen uns, wenn Sie uns im z´enTRUM besuchen 
und sich mit Lesestoff eindecken.
Einen erholsamen Sommer mit viel Zeit zum Lesen wünscht 
Ihnen/Euch das Bibliotheks-Team 

Das Ersatzsommerquartier im z´enTRUMJahreshauptversammlung der 
Wassergenossenschaft 
Bambach- und Grenzgraben                   
Am 15. Juni fand die Jahreshauptversammlung der Was-
sergenossenschaft Bambach- und Grenzgraben mit Neu-
wahlen statt. Obmann Josef Übertsberger berichtete von 
den Aktivitäten in den letzten Jahren, wie auch Kassier 
Herbert Lindner mit seinem Kassabericht. Bei der Neu-
wahl wurde der bestehende Vorstand unter Obmann 
Josef Übertsberger einstimmig wiedergewählt. VzBgm. 
Bernhard Seidl dankte dem Vorstand für diese wichtige 
ehrenamtliche Arbeit.
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Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehr 
Obertrum am See 
Die Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehr Obertrum am 
See am 15. April stand unter dem Zeichen des Wechsels. 
Nach dem gemeinsamen Gottesdienst folgte die Kranznie-
derlegung am Kriegerdenkmal. Die Vollversammlung wurde 
im Anschluss im Braugasthof Sigl abgehalten. Der am 24. 
März neu gewählte Ortsfeuerwehrkommandant HBI An-
dreas Stemeseder begrüßte alle FeuerwehrkameradInnen 
und die zahlreichen Ehrengäste. Der neue OFK-Stv. Andreas 
Rehrl berichtete in kurzen Worten über die Tätigkeiten im 
letzten Jahr. HBI Andreas Stemeseder stellte die neue Funk-
tionseinteilung und den neuen Feuerwehrrat vor. Johannes 
Lindner informierte von der Feuerwehrjugend und Kassier 
Christoph Leitner-Lexer berichtete von den Ausgaben und 
Einnahmen des Jahres 2022. Nach der Angelobung der 
Jungfeuerwehrler wurden, beginnend mit der Jugendfeu-
erwehr, Beförderungen und Überstellungen ausgesprochen 
und Auszeichnungen verliehen. Bgm. Simon Wallner gratu-
lierte den Ausgezeichneten und Beförderten herzlich und 
bedankte sich bei allen FeuerwehrkameradInnen im Namen 
der Marktgemeinde für die Leistungen und Tätigkeiten zum 
Wohle der Obertrumer Bevölkerung.

Besuch der 3. Klassen der Volksschule 
Am 26. Mai war es nach mehrjähriger Pause wieder soweit. 
Die 3. Klassen der Volksschule Obertrum durften einen Vor-
mittag in der Feuerwehr verbringen. In mehreren Stationen 
wurde den Kindern die Arbeit in der Feuerwehr näherge-
bracht. Angefangen von der Feuerwehrjugend bis hin zum 
Spritzen mit dem Hochdruckschlauch waren die Schüler mit 
Freude und Begeisterung dabei. Wir hoffen wir konnten ei-
nen guten Eindruck von der Feuerwehr vermitteln und freu-
en uns darauf, den ein oder anderen in unserer Feuerwehr-
jugend später begrüßen zu dürfen.

Feuerwehrjugend beim Bezirks-Feuerwehrju-
gend-Leistungsbewerb
Die Feuerwehrjugend Obertrum am See nahm am 17. Juni 
am Bezirks-Feuerwehrjugend-Leistungsbewerb in Strobl teil. 
Bei bestem Bewerbswetter konnten die Obertrumer Floriani-
jünger in der Wertungsklasse BRONZE den 4. Platz erzielen. 
Somit wurde die „Generalprobe“ für den 42. Salzburger Feu-
erwehrjugend-Leistungsbewerb am 15.07.2023 in der Stadt 
Salzburg erfolgreich absolviert. Die 14 Burschen mit ihren 4 
BetreuerInnen freuen sich schon auf das Großereignis in der 
Landeshauptstadt, bei dem rund 85 Gruppen an den Start 
gehen! 

Freiwillige Feuerwehr

Der neue Feuerwehrrat 

Ehrungen, Beförderungen und Überstellungen
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Am 8. April fand im Braugasthof Sigl die Jahreshauptver-
sammlung der Imker statt. Obmann Roman Strasser begrüßte 
30 ImkerInnen und die geladenen Gäste Bgm. Ing. Simon 
Wallner und den Gauobmann vom Flachgau Andreas Brie-
ger. Die Ortsgruppe besteht derzeit aus 8 weiblichen und 34 
männlichen aktiven Mitgliedern. Der Imkerverein freut sich 
über den Neuzugang von vier Vereinsmitgliedern. Frau Sylvia 
Bruckmüller, Herrn Franz Plackner, Herrn Herbert Thanner 
und Herrn Robert Schnitzelbaumer. Obmann Roman Stras-
ser berichtet, dass im Vereinsgebiet 340 Bienenvölker ste-
hen und damit eine flächendeckende Bestäubung im Ort ge-
sichert ist. Der Imkerstammtisch beim Braugasthof Sigl wird 
wieder regelmäßig ab April jeden 2. Montag im Monat um 
19:30 Uhr stattfinden. Interessierte Obertrumer:innen sind 
dazu auch herzlich eingeladen. Thomas Lindner und Martin 
Schimonsky werden auch heuer wieder, wie schon in den 
vergangenen Jahren, am Schaubienenstand im Rahmen des 
Projektes Ferienspaß, für Kinder und Erwachsene interes-
sante Führungen machen. Obmann Roman Strasser bedankt 
sich bei beiden für ihren großartigen Einsatz. Weitere Fix-
punkte für den Verein sind die Teilnahme am Bauernherbst, 
am Barbaramarkt und auch am gut etablierten monatlichen 
Bauernmarkt. Eine große Freude war es, im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung, Ferdinand und Sebastian Faistau-
er das Landesvereinsabzeichen für 10-jährige Mitgliedschaft 
und Toni Mayr das bronzene Vereinsabzeichen für 25-jährige 
Mitgliedschaft zu überreichen. Zur Jahreshauptversammlung 
wurde heuer als Referent für einen Fachvortrag, Herr Andre-
as Brieger eingeladen. Er präsentierte uns in einem interes-
santen Vortrag die Betriebsweise seiner Imkerei. Im Rahmen 
der Gastansprache bedankt sich Bgm. Ing. Simon Wallner 
beim Imkerverein für die geleistete Arbeit, für die Kinder 
und Jugendarbeit und das Mitwirken bei Veranstaltungen 
im Ort. Er sichert dem Verein wieder die Unterstützung sei-
tens der Gemeinde für die Gesunderhaltung der Bienenvöl-
ker zu. Abschließend bedankt sich Obmann Roman Strasser 
bei Bgm. Ing. Simon Wallner für die wertschützende Anspra-
che und die Zusicherung der Unterstützung. Ein herzliches 

Dankeschön auch an Andreas Brieger für den interessanten 
Vortrag. Zum Abschluss wünscht Obmann Roman Strasser 
allen Anwesenden für das kommende Jahr viel Freude bei 
der Bienenhaltung und eine erfolgreiche Honigernte. Als 
Imkerverein möchten wir uns noch bei unseren Kunden be-
danken, die unseren begehrten regionalen Bienenhonig und 
Bienenprodukte von uns beziehen. 

Jahreshauptversammlung des Imkervereines 

Auszeichnung 10 Jahre Mitgliedschaft

Auszeichnung 25 Jahre Mitgliedschaft

 !!! GUTER RAD IST NICHT TEUER !!!  

!!! Wir bringen Obertrum in Fahrt !!! 

 

 

 

 

AKKU 720W – Motor 80NM – Shimano oder S-Ride  
Schaltung -Shimano oder S-Ride Scheibenbremse 

    

schon ab 1.839 € 
           Nur solange der Vorrat reicht 
Einfach anrufen und Termin ausmachen … ich komme  
mit dem E-Bike auch zu Euch!!! 
Konrad Zeeb – Mühlbachstr. 17 – Obertrum 
Mobil: 0664 – 5329395 E-Mail konrad@amulet-bikes.at 
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Tourismusverband Obertrum am See
Vollversammlung des Tourismusverbandes 
Obertrum am See 
Bei der Vollversammlung des Tourismusverbandes Obertrum 
am See am 1. Juni informierte Obmann Johann Graf und Ge-
schäftsführerin Sabine Gärtner die Mitglieder über die Tä-
tigkeiten und Veranstaltungen im Jahr 2022, sowie über die 
geplanten Projekte 2023. Kassier Otto Dürager konnte eine 
erfolgreiche Jahresrechnung für 2022 und auch einen ausge-
glichenen Haushaltsplan für 2023 vorlegen. Nach den Gast-
vorträgen von Manuela Bacher, Geschäftsführerin der Salz-
burger Seenland Tourismus GmbH und von MMag. Eveline 
Bimminger von der SalzburgerLand Tourismus GmbH, infor-
mierte VzBgm. Bernhard Seidl über die Projekte der Markt-
gemeinde und bedankte sich für die gute Zusammenarbeit 
mit dem Tourismusverband. Die offizielle Bauernherbsteröff-
nung findet heuer in Obertrum statt.

Überprüfung der Wanderwege 
Jährlich werden die Wanderwege in Obertrum am See durch 
eine Kommission, bestehend aus Vertretern des Tourismus-
verbandes und der Marktgemeinde durch eine Begehung 
überprüft. Dabei werden nicht nur die Wege überprüft, son-
dern auch die Geländer und Brücken, sowie Stiegen etc., die 
für die Wanderwege errichtet wurden. Diese Überprüfungen 
werden protokolliert und eventuelle Sanierungsmaßnahmen 
werden festgestellt. 

TrumerTriTeam
Vereinsmeisterschaft
Eines der Highlights in unserem Vereinsjahr ist und bleibt die 
Vereinsmeisterschaft. Aber woran liegt das eigentlich? Die 
Gründe sind so vielfältig wie unsere Mitglieder, aber wir ver-
suchen sie hier einmal aufzuzählen.
Es liegt an:
•	 Dem Herzblut das Andi und Marion Wallner in die per-

fekte Organisation stecken
•	 Den vielen helfenden Händen die beim Auf-, Um- und 

Abbau helfen
•	 Den motivierten Kindern und Jugendlichen die mit so 

viel Spaß und Engagement zeigen was in ihnen steckt

•	 Den TeilnehmerInnen die ihr 
Bestes geben und sich füreinan-
der und miteinander über ein 
erfolgreiches Finish freuen

•	 Den GrillmeisterInnen und Ku-
chenbäckerInnen, ohne die wir 
nach der Anstrengung verhungern würden

•	 Den MasseurInnen, die unsere Muskeln wieder auf Vor-
dermann bringen

•	 Den teilweise schon langjährigen Sponsoren, die uns im-
mer wieder unterstützen

•	 Und noch an ganz vielen Kleinigkeiten, die diese Sport-
veranstaltung zu einem Fest machen 
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Frühlingskonzert 
Traditionsgemäß lud der Musikverein Obertrum am See 
am 22. April zu seinem Frühlingskonzert ein. Die von der 
Trachtenmusikkapelle Obertrum am See, unter der neuen 
Leitung von Martin Wirthenstätter, gespielten Musikstücke 
waren sehr sorgfältig ausgewählt worden und das Repertoire 
reichte von der Moderne, über Filmmusik und Klassik, bis 
zu hin zu Polka, dirigiert von Heidi Geier. Neu war die Vor-
stellung der Musikstücke durch verschiedene Mitglieder der 
Trachtenmusikkapelle. Nach der Pause gab das Obertrumer 
Jugendorchester unter der Leitung von Heidi Geier und als 
Dirigent Florian Strasser eine Talentprobe ab. Als weitere 
Neuerung wurden die langjährigen Musiker Günther Stras-
ser und Roman Strasser geehrt und zwei neue MusikerInnen 
Julia Übertsberger und Hannes Moosbauer sowie zwei neue 
Marketenderinnen Klara Reichl und Lea Pötzelsberger in un-
seren Reihen begrüßt. 
Ein weiterer Höhepunkt war der Auftritt von Isabella Stras-
ser. Sie überzeugte mit einem Lied „Gabriellas Sång“ aus dem 
schwedischen Kinofilm „Wie im Himmel“. Wieder einmal 
konnte die Trachtenmusikkapelle ihr hervorragendes Können 
unter Beweis stellen.

Trachtenmusikkapelle trifft Volksschule 
Obertrum
Am Dienstag, den 27. Juni, besuchte uns die Volksschule in 
unserem Probenlokal. Zu Beginn stellten einige Musiker- 
Innen die verschiedenen Blech- und Holzblasinstrumente so-
wie das Schlagwerk vor und danach durften die Kinder jedes 
Einzelne selbst ausprobieren. Mit großer Begeisterung ver-
suchten sich die Mädchen und Jungen an den unterschied-
lichen Instrumenten, die in der Blasmusik zum Einsatz kom-
men und bemerkten schnell, dass jedes für jeden geeignet 
ist und man nie zu jung oder zu alt ist, um ein Instrument zu 
lernen. 
Unsere Jugendreferentin Heidi Geier, die auch das Jugend-
blasorchester leitet, brachte den Kindern auch die Aufgaben 
des Kapellmeisters näher und zeigte ihnen, wie die Musik-
proben vom Dirigenten gestaltet werden. Die SchülerInnen 
durften sich auf die Stühle im Probenraum verteilen und er-
lebten wie eine Probe abläuft. Zum Schluss spielten wir noch 
eine lustige Polka und die Besucher hörten aufmerksam zu. 
Der Spaß und die Freude dürfen in der Musik nie fehlen und 
das sah man den Kindern auch an. 
Es war ein sehr lustiger und netter Vormittag mit der Volks-
schule Obertrum und auch das Feedback der jungen Besu-
cher war sehr erfreulich. Wenn noch Fragen offen sind oder 
ihr euch informieren möchtet, könnt ihr euch gerne jederzeit 
bei uns melden (Kontakt: Heidi Geier, 0676 6101788, geier.
heidi@gmx.at). Wir freuen uns, wenn wir den ein oder an-
deren Nachwuchsmusiker oder die ein oder andere Nach-
wuchsmusikerin bei uns in der Trachtenmusikkapelle Ober-
trum begrüßen dürfen! 

Trachtenmusikkapelle Obertrum am See

Ehrung für langjährige Musiker Günther Strasser und Roman Strasser
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Wasserrettung Obertrum am See 
Überwachung Vereinsmeisterschaft 
Trumer TriTeam 
Am 4. Juni fand der interne Triathlon des Trumer TriTeams 
statt, der vom Team der Wasserrettung Obertrum überwacht 
wurde. Von 14.-16. Juli 2023, beim großen Trumer Triathlon, 
ist das Team der Wasserrettung Obertrum ebenfalls wieder, 
wie jedes Jahr, für die Organisation und Einteilung der Über-
wachung im Wasser verantwortlich.

INFO-TAG am 28. Juli  
Am Freitag, den 28. Juli 2023 von 16.30-20.00 Uhr findet im 
Strandbad Oitner, Staffl ein Info-Tag statt.  
Die Wasserrettung Obertrum braucht EURE Unterstützung! 
Am Info-Tag zeigen wir allen Interessierten, was die Wasser-

rettung leistet und wie sich inte-
ressierte Personen ab 16 Jahren 
als Mitglieder und/oder Unter-
stützer einbringen können, um 
den Badespaß und die Sicherheit 
am See zu gewährleisten. 
Ihr habt Fragen oder Interesse an der Wasserrettung Ober-
trum? Bitte E-Mail an: obertrum@sbg.owr.at  

Zu ihrem 10-jährigen Jubiläum hat die Brückenwirtin „Susi“ 
Slavi Jovic, ihre Jugend-Stammtische zu einem Asphalt-
stockturnier in die Eisstockhalle des Eisschützenvereins 
eingeladen. Die neun Stammtische mit mehr oder weniger 
Erfahrung im Stockschießen hatten viel Spaß und sammel-
ten dabei auch viel Erfahrung. Als Besonderheit bei diesem 
Stockturnier hat die Musikgruppe „unzerBLECHlich“ aufge-
spielt. Mit dem „S.O.N Stammtisch“ gab es natürlich auch ei-
nen Sieger, aber auch alle anderen Vereine freuten sich über 
die tollen Preise der Brückenwirtin „Susi“. 

Brückenwirt Jugend-Stammtische-Stockturnier 
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Visitation von Erzbischof Franz Lackner 
Erzbischof Franz Lackner kam am 30. April zur Visitation nach 
Obertrum am See. Der Empfang des Erzbischofs fand beim 
Pfarrhof statt. Nach einem Marsch der Trachtenmusikkapelle 
gab es Begrüßungsworte durch die PGR-Obfrau Maria Bauer 

und Bgm. Simon Wallner. Nach der Ehrensalve begrüßte der 
Erzbischof die angetretenen Vereine. Mit einem Festzug wur-
de in die Kirche zur Hl. Messe eingezogen. Nach der Messe 
führte Erzbischof Franz Lackner die Friedhofssegnung durch. 
Die Visitation endete mit einem Essen im Braugasthof Sigl.

Pfarre Obertrum am See

Einladung

zum

Dankes– und 
Abschiedsfrühschoppen 

von

Pfarrprovisor Mag. Christoph Eder

Treffpunkt
30.07.2023 um 10:00 Uhr 

in der Pfarrkirche Obertrum

Wo?
Gemeinsame Messe zum Patrozinium 

in der Pfarrkirche Obertrum 
mit 

anschließendem Festzug zum 
Frühschoppen 

in der Stockhalle Obertrum

Für super Stimmung sorgt:

TMK Obertrum

Der Frühschoppen findet bei jeder Witterung statt. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Zu Fronleichnam haben die Brudermeister Johann Sigl und 
Roman Strasser-Gfrerer im Gastgarten vom Braugasthof für 
die Armen-Seelen-Bruderschaft Brot verkauft. Dieser alte 
Brauch wurde bis vor einigen Jahren am Stefanitag durchge-
führt, aber mit Schließung vom Gasthof Neumayr wurde die-
ser Brauch auf Fronleichnam verlegt. Aber warum wird das 
Brot verkauft und was ist die Armen-Seelen-Bruderschaft?
Die Armen-Seelen-Bruderschaft wurde im Jahre 1507 in 
Obertrum gegründet, um armen und kranken Leuten zu 
helfen. Jeder, der der Bruderschaft beigetreten ist, musste 
damals eine gewisse Summe einzahlen, damit eine Fahne 
und ein Bruderschaftgewand angeschafft werden konnte, 
um auch die Begräbnisse der armen Leute würdig gestalten 
und eine Seelenmesse (Bruderschaftsmesse) bezahlen zu 
können. 
Die Armen-Seelen-Bruderschaft in Obertrum am See besteht 
aus acht Personen, welche diese Funktion ehrenamtlich 
übernehmen. Dabei handelt sich um einen Fahnenträger, ei-
nen Kreuzträger, zwei Laternenträger und vier Sargträger die 
mit schwarzen Mänteln und Kappen bekleidet sind.
Die Hauptaufgabe der Bruderschaft besteht darin, bei einem 
Begräbnis den Verstorbenen von der Aussegnungshalle zum 
Seelengottesdienst in die Kirche und anschließend beim 
„letzten Weg“ zum Grabe oder zur Verabschiedung zu be-
gleiten. Zwei der vier Sargträger heißen Brudermeister und 
versehen diesen Dienst insgesamt zwei Jahre. Im ersten Jahr 
ist man 2. Brudermeister und im zweiten Jahr 1. Brudermei-
ster. Weitere Infos zu der Armen-Seelen-Bruderschaft gibt es 
bei der Sommerausstellung im Museum in Einlegerhaus.  

Zum Brotverkauf: Bei den Brudermeistern scheidet jährlich 
der 1. Brudermeister aus. Der 2. Brudermeister sucht sich 
einen Nachfolger und rückt in die Position des 1. Bruder-
meisters auf, ebenso bei den Zechpröbsten. Die jährliche 
Abschlussfeier des letztjährigen 1. Brudermeisters und des 
1. Zechprobstes, welcher ebenfalls ausscheidet, findet am 
Fronleichnamstag statt. Dabei ist es Brauch, dass ein Laib 
Brot und Salz in den Gaststuben gegen freiwillige Spenden 
verteilt wird. Der 1. Brudermeister macht mit der Messer-
spitze drei große Kreuzzeichen auf den Brotlaib, erst dann 
darf dieser von ihm angeschnitten werden.

Bruderschaft: Brotverkauf zu Fronleichnam 
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Trachtenverein D´Seerosner
100 Jahre Trachtenverein D´Seerosner: Gaufest 
Zum 100jährigem Gründungsjubiläum feierte der Trachten-
verein D´Seerosner am 29. Mai ein Gaufest. Unter den 77 
Gastvereinen aus Bayern, Oberösterreich und Salzburg 
befanden sich Heimatvereine, Goldhauben und Trachten-
frauen, Schnalzergruppen, Krampusgruppen und Musikgrup-
pen.  Noch vor dem Abmarsch spielten die Jagdhornbläser 
Dorfbeuern eine Fanfare und es schnalzten die Antheringer 
Schnalzer.  Mit den Gastvereinen ging der Festumzug mit 5 
Musikkapellen und über 1.350 Teilnehmern vorbei an den 
zahlreichen Ehrengästen vor dem Kriegerdenkmal zum neu-
en Musikpavillon am Trumerplatz, wo mit Pfarrer Christoph 
Eder eine Feldmesse gefeiert wurde. Nach den Ansprachen 
der Ehrengäste, unter anderem Landesobmann Hannes 

Brugger und Landesrat Sepp Schwaiger, wurde der Obmann 
Andreas Seidl für seine langjährige Tätigkeit mit dem Ehren-
zeichen „Für Heimat und Brauchtum“ in Gold geehrt. 
Zurück ging es mit dem Festzug und der Defilierung vor den 
Ehrengästen zum Festzelt. 
Im Festzelt sorgten „Hoizfrei“ für tolle Stimmung! Es tanzten 
auch noch die Kindergruppe D´Seerosner mehrere Tänze auf. 
Die zahlreichen Vereine wurden bestens versorgt durch die 
fleißigen Helfer, so konnte der Trachtenverein den Festtag 
wirklich genießen. Da es auch das Wetter mit dem Jubilä-
umsfest gut gemeint hat, wurde es zu einer unvergesslichen 
Veranstaltung. 

Dank an die Helfer 
Das Gaufest zum 100jährigem Gründungsjubiläum des 
Trachtenverein D´Seerosner wäre ohne die Unterstützung 
der Obertrumer Vereine und freiwilligen Helfern niemals 
möglich gewesen. Schon um 5 Uhr ging es los das Bierzelt 
umzugestalten. Die Bierbänke wurden neu aufgestellt und 
präzise ausgerichtet, die Dekoration aufgestellt und zusätz-
liche Schanken aufgestellt. Die Küche hat ebenfalls schon 
früh begonnen und die Kaffee & Kuchenbar wurde neu auf-
gestellt. Alle Plätze im Ort wurden für das Fest hergerichtet, 
die Versorgungsstationen vorbereitet und die Festkanzlei 
machte sich auf den Ansturm bereit. Als der Festumzug im 
Bierzelt eintraf, hat das Service-, Schank und Küchenteam 
es geschafft, dass die Gäste in kürzester Zeit ihre Getränke 
und das Essen am Tisch hatten. Einen herzlichen Dank an 
alle Helfer! 

Ehrung für Obmann Andreas Seidl mit dem Ehrenzeichen „Für Heimat 
und Brauchtum“ in Gold
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Harte Zeiten für 

ungebetene Gäste!

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG & 
HYGIENEMANAGEMENT

+43 (0)664 / 533 233 6

Wir arbeiten diskret und zuverlässig – 
ÖSTERREICHWEIT!

hygienehelp.at

Landjugend Obertrum am See 
Theater der Landjugend Obertrum: „De Tante 
mog koan Fleischsalat“ 
Beim traditionellen Landjugend-Theater stand am 18. Mai in 
der Eisstockhalle das Stück „De Tante mog koan Fleischsalat“ 
am Programm. In der turbulenten Komödie, rund um Tante 
Gretl und einem Kinderwunsch, brillierten Julia Bauer, Stefa-
nie Breitfuß, Felix Seidl, Christian Mühlfellner, Claudia Huber, 
Martin Strasser, Julia Czizsek, Max PölzI und als Souffleuse 
half Eva Mühlbacher mit. Regie führte Eva Bauer. Die vielen 
BesucherInnen, bei den heuer erstmals vier Aufführungen, 
waren von den TheaterspielerInnen der Obertrumer Land-
jugend begeistert.

Sonnwendfeuer der Landjugend 
Das Wetter war heuer definitiv auf unserer Seite. Bei idealem 
Wetter konnten wir am 24. Juni, bei der Kaiserbuche traditi-
onell unser Sonnwendfeuer anzünden. Bei einem kühlen Ge-
tränk, musikalischer Unterhaltung sowie bester Gesellschaft 
konnten die Besucher das Sonnwendfeuer bestaunen. Danke 
an alle Mitglieder für die Unterstützung.

Was sonst noch alles bei uns los war…
Wir gratulieren dem Trachtenverein D´Seerosner, welche im 
Mai ihr Gaufest feierten. Es freute uns sehr, Teil dieses Festes 
zu sein. Es war ein voller Erfolg.

Besonders stolz sind wir, 
mit über 50 Mitgliedern zu 
den diversen Jubiläumsfesten auszurücken. Heuer besuchten 
wir die Landjugend Thalgau, Landjugend Neumarkt und die 
Landjugend Mattsee und konnten gemeinsam deren Grün-
dungsjubiläum feiern. 
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Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  

Sportverein USK Obertrum am See 
Das Saisonziel wurde leider nicht erreicht
Zu Ende der Spielsaison 2022/23 beendete die 1. Mannschaft 
des USK mit 31 Punkten aus 26 Spielen die Meisterschaft an 
11. Stelle der 2.Landesliga Nord und muss neben Oberndorf, 
Oberhofen und Gneis als 4. Absteiger, einen Punkt hinter 
Wals/Grünau 1b den bitteren Abstieg in die 1.Klasse Nord 
in Kauf nehmen. Eine „bittere Pille“ die es da zu schlucken 
gibt, da unser USK bereits 15 Jahre in der 2. Landesliga ver-
treten war, zu den etablierten Vereinen zählte und in einige 
Saisonen als seriöser Aufstiegskandidat in die 1. Landesliga 
gehandelt wurde.
Ausschlaggebend waren mehrere Gründe, dass der Liga-
verbleib, der als Saisonziel angepeilt wurde, nicht erreicht 
werden konnte: Erstens wurde durch die Ligareform im 
Salzburger Fussball (Auflösung und Wegfall der Regionalliga 
Salzburg) eine Abstiegslawine in allen Klassen ins Rollen ge-
bracht, wodurch sich in der kommenden Saison 23/24 auch 
einige namhafte Vereine eine Klasse tiefer finden.  
Zweitens zog sich das Verletzungspech einiger Stammspieler 
über die gesamte Saison hin, sodass Trainer Andi Strumegger 
kein einziges Mal seine Standard-Formation aufs Feld schi-
cken konnte.
Drittens wurde in den den letzten beiden Jahren bei der 
Verpflichtung von „Legionären“, d.h. auswärtigen Spielern 
der Sparstift angesetzt, um unseren eigenen Talenten wie 
Armstorfer Franz, Petschnig Noah, Haraschta Sebastian und 
einigen weiteren eine gediegene Entwicklung in der „Kampf-
mannschaft“ zu ermöglichen.

Letztlich und viertens war auch feh-
lendes Glück und mangelnden Durch-
schlagskraft in der Offensive für den 
nicht erwarteten Abstieg ausschlag-
gebend. 
Aber – wie man ja sagt: „Aufgegeben wird ein Brief“ und des-
halb ist der Vereinsvorstand gerade dabei, die Weichen für 
die kommende Saison zu Stellen und eine konkurrenzfähige 
Mannschaft auf den Platz zu bringen, um unseren vielen Zu-
schauern wieder attraktiven Fussball bieten zu können. 
Das Mannschaftstraining hat bereits begonnen und neben 
einigen Vorbereitungsspielen beginnt die neue Saison am 22. 
Juli 2023 mit dem Auftakt in SFV-Stiegl Cup gegen USK Ma-
ximarkt Anif 1. Ein großer Brocken – waren doch die Anifer 
letzte Saison noch in der Regionalliga vertreten. 
Die Meisterschaft beginnt am 5. August mit einem Auswärts-
spiel bei SV Austria Salzburg 1b und danach am 13.8. das 
Heimspiel gegen USK Anif 1b. Unsere Nachwuchsmannschaf-
ten konnten in der abgelaufenen Saison mit ihren Trainern 
zahlreiche schöne Erfolge verbuchen und mit U7, U8,
U9, U11, U12, U14 und U16 ist der USK mit 7 Nachwuchs-
mannschaften in der kommenden Saison in den Nachwuchs-
bewerben vertreten. Sportlich geht es in die richtige Rich-
tung und es muss das Ziel sein, dass viele Nachwuchsspieler 
den Weg in die Kampfmannschaft finden.
Der USK Obertrum bedankt sich bei allen Sponsoren, Mit-
gliedern, Fans und Gönnern, vor allem bei der Obertrumer 
Wirtschaft, der Marktgemeinde Obertrum, den Mitarbeitern 
des Bauhofs und allen, die zur gediegenen Entwicklung des 
Vereines beitragen für ihr großes Engagement.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien einen schönen Som-
merurlaub und freuen uns auf ein Wiedersehen bei hoffent-
lich spannenden Spielen in der neuen Spielsaison. 

Robert Winkler 
Obmann USK 
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Bewegungsverein
Vereinsmeisterschaft und Talentwettkämpfe
Von 19.-21. Juni veranstaltete der Bewegungsverein Ober-
trum einen internen Vereinswettkampf. Auch die kleinsten 
Kinder durften bei verschiedenen Talentestationen Ihr Kön-
nen vor den Eltern zeigen. Insgesamt waren 57 TurnerInnen 
beim Wettkampf dabei, und 47 jüngere Kinder legten ihre 
Talentproben ab.
Die höchsten Wertungen bei den TurnerInnen erreichte So-
phie Kriechhammer aus Schleedorf, sowie Tobias Stemese-
der aus Obertrum bei den Turnern. 

Die älteren Kinder der Mittwochsgruppen

Alle jüngeren Kinder der Montagsgruppen 

Talentproben der kleinsten Kinder

Neue Schacherfolge für Magdalena Mörwald
Bei den vom 27. April 
bis 1. Mai abgehal-
tenen Landesmei-
sterschaften im Stan-
dardschach konnte 
Magdalena Mörwald 
aus Obertrum am See 
bei den Frauen Gold 
und den Titel „Salzbur-
ger Landesmeisterin 
2023“ gewinnen. In der 
Gesamtwertung (allge-
meine Klasse Männer 

und Frauen gemeinsam) erreichte sie mit dem zweiten Platz 
Silber und den Titel „Vize-Landesmeister“. 
Nach dem Landesmeistertiteln konnte Magdalena Mörwald 
aus Obertrum am See auch im Schnellschach das Salzburger 
Landesturnier der 19- bis 25-Jährigen für sich entscheiden. 
Als einzige Frau unter den Teilnehmern errang sie den 1. 
Platz.

MatheCup: Bronze für Silas Mörwald
Beim überregionalen Salzburger MatheCup, der am 13. April 
2023 im Fachbereich Mathematik der Universität Salzburg 

stattfand, konnte Silas Mörwald aus Obertrum am See, Schü-
ler der Klasse 7nat2 am BORG Straßwalchen mit seinem 
Dreier-Team (Clemens Berer, Fabio Genser, Silas Mörwald) in 
der Kategorie  „11. bis 13. Schulstufe“ den dritten Platz und 
damit Bronze gewinnen. Am MatheCup 2023, der aufgrund 
der starken überregionalen Beteiligung weit höher als eine 
Mathematik-Landesmeisterschaft zu werten ist, nahmen 164 
Dreier- bzw. Fünfer-Teams mit mehr als 700 SchülerInnen im 
Alter von 13 bis 20 Jahren aus Stadt und Land Salzburg, Obe-
rösterreich und Bayern teil. 

Silas Mörwald (links) mit seinem Team
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Flachgauer Biopilze aus Obertrum
Ende April organisierte der OGLV einen Info-Abend über 
Flachgauer Biopilze. Viele Interessierte kamen zum Heißn-
bauern in Obertrum/Dorfleiten und erfuhren von Ing. Andre-
as Eibl, wie er den landwirtschaftlichen Betrieb mit der Zucht 
von Shiitake und Austernpilze betreibt. Sein Grundgedanke 
war, weniger oder gar keine Pilze aus fernen Ländern nach 
Österreich zu importieren. So eignete er sich viel Wissen an 
und schuf die technischen Voraussetzungen und speziellen 
Räume für die An- und Aufzucht. Wir erfuhren, unter wel-
chen Umständen ein Schwammerlleben beginnen kann und 
was diese feinen Pilze noch brauchen, bis sie küchenfertig 
und genießbar sind. Mit Unterstützung der Familie werden 
regelmäßig die köstlichen Pilze geerntet. Diese kommen auf 
den regionalen Markt und sind im hauseigenen Hofladen er-
hältlich. Wir wünschen weiterhin viel Erfolg mit Flachgauer 
Biopilze!	

Pflanzentauschmarkt
Hobbygärtner und Pflanzenliebhaber trafen sich zu Beginn 
der Gartensaison beim Pflanzen(tausch)markt vom OGLV, 
der zeitgleich mit dem Obertrumer Bauernmarkt stattfand. 
Überschüssige Pflanzerl, Stauden und dgl. konnten mitge-
bracht, getauscht oder gegen eine freiwillige Spende erwor-
ben werden. Unzählige Exemplare wechselten den Standort 
– ein Beitrag zur Förderung der Artenvielfalt in unseren Gär-
ten – danke an alle Beteiligten!
Nebenbei wurde über Erfahrungen beim Garteln geplaudert 
und eine gemütliche Kaffeepause war möglich.

Tagesausflug 
Unser heurige Vereinsausflug führte uns 
am 4. Juni ins benachbarte Oberöster-
reich.  Am Vormittag besuchten wir das 
Kriminal- und Gendarmerie-Museum 
im Schloss Scharnstein. Im Rahmen ei-
ner fachkundigen Führung sahen wir 
Interessantes rund um die Geschichte des österr. Justiz- und 
Sicherheitswesens. Nach dem Mittagessen fuhren wir gut 
gestärkt nach Eferding weiter. Im Rosarium Gruber konnten 
wir über 400 Rosenarten bewundern. Eine Gärtnerin gab 
uns gute Tipps, wie die Königin der Blumen zu behandeln 
ist. Das nächste Ziel war ein echter Insidertipp – der Garten 
der Geheimnisse! Der 20.000 m² große Schaugarten besticht 
durch seine traumhafte Lage und Pflanzenvielfalt und ließ 
die Herzen der GartenliebhaberInnen höherschlagen. Bei 
einer Gartenwanderung und einer anschließenden Kaffee-
pause genossen wir das Ambiente dieser Anlage. Einige habe 
Blumen gekauft und nach Hause mitgenommen. Unseren in-
teressanten und unterhaltsamen Tagesausflug beschlossen 
wir mit einem gemeinsamen Abendessen im Gasthaus Sto-
ckinger in Siegertshaft.

Info-Abend mit dem Obertrumer Imkerverein 
Eine Welt ohne Bienen ist undenkbar! Bienen sind wich-
tig für die biologische Vielfalt in unserem Lebensraum. Sie 
tragen wesentlich zum Funktionieren unserer Ökosysteme 
bei. Durch die Bestäubung fördern sie das Wachstum vieler 
Pflanzen, Obst und Gemüse dient anschließend als gesunde 
Nahrung für Mensch und Tier. Eine nachhaltige Landwirt-
schaft wäre ohne Bienenbestäubung nicht möglich (Streu-
obstwiese, Hausgarten …). Am 30. Mai 2023 trafen sich 
mehrere OGLV-Vereinsmitglieder beim Schaubienenstand 
der Obertrumer Imker. Imker-Obmann Roman Strasser und 
zwei Imker-Kollegen erzählten über die schöne und aufwän-
dige Arbeit mit den Bienen. Das kalte Frühjahr war heuer 
nicht gut und die Pflege und Gesundheitsvorsorge der Bie-
nenvölker ist des Imkers Sorge. Freude hingegen sind die 
Blühwiesen, die Obstbäume, Kräuter- und Gemüsegärten 
und der Wald, wo alle Insekten Nahrung finden und somit 
Honig erwartet werden darf. Gut geschützt konnten wir ver-

Obstbau, Garten- und Landschaftspflegeverein 
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folgen, wie der Imker einen Bienenstock öffnete. Wir beka-
men einen direkten Einblick und staunten, wie schwer eine 
Bienenwabe mit Honig ist.
Das süße Ergebnis durfte verkostet werden. Verschiedene 
Honigsorten standen zur Auswahl. Danke an den Imkerverein 
für die wichtige Arbeit!

Besichtigung bei Trumerseen Nuss
Auf reges Interesse stieß die Einladung zur Besichtigung bei 
der Trumerseen Nuss am 27. Juni. Im 1. Salzburger Bio-Wal-
nusshain in Obertrum/Bischelsroid stehen seit ein paar Jah-
ren 300 Walnussbäume. Bei einer Führung erhielten wir von 
Familie Fimberger genauere Auskunft über die heimischen 
Bäume und deren Früchte.
Walnüsse sind kostbar und die junge Familie hat sich zum 
Ziel gesetzt, daraus regionale und hochwertige Lebensmit-
tel herzustellen. Außerdem ist es ihr wichtig, im Salzburger 
Seenland einen ökologischen CO2-Fußabdruck zu hinterlas-
sen und einen positiven Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. 
Bei der Verarbeitung der Nüsse kommen u. a. eine Ölpresse 
und eine Knackmaschine zum Einsatz, viel Handarbeit ist je-

doch trotzdem noch erforderlich.
Die Walnüsse werden schonend getrocknet, geknackt und 
daraus Öl, Mehl, Nudeln usw. hergestellt. Die frisch er-
zeugten Walnussprodukte sind im hauseigenen Hofladen 
erhältlich. Die Teilnehmer konnten sich von der Qualität 
überzeugen und durften von den verschiedenen Produkten 
kosten. Mehrere Vorhaben wurden bereits in bewunderns-
werter Weise in die Tat umgesetzt. Wir wünschen Familie 
Fimberger viel Erfolg und weiterhin gute Ideen!

Sommerfest
Anschließend fand für die OGLV-Mitglieder mit Partner das 
Sommerfest beim Kräuter-Schaugarten statt. Wir setzten uns 
gemütlich zusammen und ließen es uns bei Speis und Trank 
gut gehen. 

Salzburger Herzlauf in 
Obertrum am See                  
Nach dem Motto: „Achte auf dein Herz und laufe für 
meins“ fand der Herzlauf Salzburg, hervorragend organi-
siert von Günter Lechner, am 2. Juni in Obertrum am See 
statt. Mit der Teilnahme am diesem Herzlauf, werden 
herzkranke Kinder und deren Familien durch die Organi-
sation „Herzkinder Österreich“ unterstützt. Den ganzen 
Tag sind bei großartigem Laufwetter, Laufanfänger, Fort-
geschrittene oder Profiläufer, für den guten Zweck ge-
laufen. Begonnen haben am Vormittag die Volksschul-
kinder aus der Region, später die älteren Kinder und am 
Abend die Erwachsenen. 
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Museumsverein Obertrum am See
Eröffnung Sommerausstellung „Traditionelle/
fahnentragende Vereine“ 
Heuer steht die Sommerausstellung unter dem Zeichen der 
traditionellen fahnentragenden Vereine in Obertrum am 
See. Zur Eröffnung am 13. Mai haben sich viele Ehrengäste 
und Abordnungen der vorgestellten Vereine im Museum im 
Einlegerhaus eingefunden. Die ausgestellten Vereine sind 
die Arme-Seelen-Bruderschaft, die Freiwillige Feuerwehr, 
der Kameradschaftsbund, die Trachtenmusikkapelle, der Eis-
schützenverein, der Trachtenverein D´Seerosner, der Pran-
gerstutzenschützenverein und die Landjugend. Nach der Be-
grüßung von Obmann Günter Lechner, stellten die Kustoden 
Ingeborg und Peter Mastnak die Herausforderungen bei den 
Vorbereitungen zu der Sommerausstellung vor. Ein großer 
Dank wurde auch den Vereinen für die gute Zusammenar-
beit ausgesprochen. Die beiden Kustoden betonten, dass 
im nächsten Jahr weitere Vereine vorgestellt werden. Für 
Kinder gibt es ein interessantes Suchspiel, denn der ehem. 
Volksschuldirektorin liegt die pädagogische Arbeit sehr am 
Herzen. Bgm. Simon Wallner bedankte sich für die hervor-
ragende Arbeit des Museums und hob die Bedeutung von 
Vereinen für die Gemeinde hervor. Die Öffnungszeiten sind 
von Mai bis Oktober 2023 samstags von 15:00 bis 19:00 Uhr 
oder nach Voranmeldung.

Eröffnung Sonderausstellung „Wurzeln“ von 
Oskar-Peter Korber 

Anlässlich seines 80. Ge-
burtstages begab sich der Maler Oskar-Peter Korber auf 
die Suche nach seinen künstlerischen Wurzeln. Bei der Er-
öffnung der Sonderausstellung am 22. Juni präsentierte er 
im Museum im Einlegerhaus neben seinen eigenen Werken 
auch Exponate seiner Vorfahren. Laudator Prof. Dr. Anton 
Bucher verwies auf die lange künstlerische Tradition der 
Familie Korber, bei der schon der Urgroßvater viele Zeich-
nungen fertigte. Als Überraschung gab es noch ein kleines 
Konzert von „Miki“ Michael Marinovic (Git) und seinem Sohn 
Mladen (Viol) und langjährigen Freunde von Oskar-Peter 
Korber. Nach der Eröffnung gab es noch eine gemeinsame 
musikalische Darbietung.

Erfolgreiche Zusammenarbeit mit HTL Salzburg 
und Universität Salzburg
Die Schülerinnen und Schüler sowie die Professoren der HTL 
Salzburg hatten kürzlich die Gelegenheit, im Rahmen eines 
vor Ort Besuchs in Obertrum am See einen umfassenden 
Einblick in ihre beeindruckende Arbeit im Einlegersaal des 
Heimtamuseums in Obertrum zu gewinnen. Dieses Projekt 
erforderte viel Zeit und Engagement, um es erfolgreich um-
zusetzen. Das Museum im Einlegerhaus in Obertrum profi-
tiert nun von einer modernen Form der Wissensvermittlung, 
dank einer eigens entwickelten Museums-App. Die Zusam-
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menarbeit mit dem Museumsverein, der Universität Salzburg 
und der HTL Salzburg ist ein Grund zur Freude und ermögli-
cht eine faszinierende und digital unterstützte Ausstellung.
Bürgermeister Ing. Simon Wallner nahm sich die Zeit, den 
Schülerinnen und Schülern sowie den Professoren für ihren 
Beitrag zu danken. Auch der Ehrenobmann Alfred Huemer 
war bei diesem Festakt dabei und sprach seinen Dank aus. 
Als Anerkennung für ihre kreative Arbeit lud der Museums-
verein die Teilnehmer zu einer kleinen Stärkung ein. Zusätz-
lich übergab Obmann Günter Lechner jeden Schüler ein 
Stofftier namens „Rolf der Wolf“, das als Glücksbringer für 
zukünftige Projekte und Aktivitäten zu sehen ist. Vielen Dank 
für diese produktive Zusammenarbeit.

Der Seniorenbund Obertrum zu Besuch 
Die Mitglieder des Seniorenbundes zählen zu den Stamm-
gästen des Heimatmuseums in Obertrum am See. Die neue 
Sommerausstellung „traditionelle/fahnentragende Vereine 
in Obertrum“ lockte 40, mit dem Museum verbunden Se-

nioren, wieder einmal in das ehrwürdige Einlegerhaus. Das 
Kustoden Ehepar Ingeborg und Peter Mastnak empfing die 
Gruppe und wusste interessante Zahlen und Fakten, sowie 
die eine oder andere lustige Anekdote zu erzählen. 
Vielen Dank für den netten Besuch. 

Tennisverein Obertrum 
50 Jahre Obertrumer Tennisclub
Fritz Triebl gründetet am 25. März 1973 den Obertrumer 
Tennisclub. Viele Obleute wie Mandl Hans (1975 – 1979), 
Wurglits Peter (1979 – 1983), Strohbach Alois (1983 – 1987), 
Vordermaier Helmut (1987 – 1989), Diess Sigurd (1989 – 
1992), Sigl Wolfgang (1992 – 1998), Viehhauser Meinrad 
(1998 – 2003), Haberl Herbert (2003 – 2012), folgten, bis am 
16. Dezember 2012 Matthias Reitshammer als 10. Obmann, 
10 Jahre lang sehr erfolgreich die Geschicke des Clubs lenkte. 
44 Jahre standen den tennisbegeisterten Sportlern zwei Plät-
ze in der Schulstraße 2, zur Verfügung. Am Zaun außen hing 
ein Schaukasten mit den aktuellsten Informationen und ein 
Wochenplan, in dem mit Pickerln die Stunde „geklebt“ wer-
den konnte.
Legendär war unsere kleine, gemütliche Tennishütte, die 
gleich im Anschluss an die Zuschauertribüne auf dem Platz 
stand. „Seids ihr die mit der Hütte am Platz?“, so lautete oft 
die Frage unserer Gegner. 
Dank der großzügigen Unterstützung der Gemeinde Ober-

trum, der Familie Sigl (Grundei-
gentümer) und den hartnäckigen, 
arbeitsreichen Bemühungen von 
Matthias Reitshammer, Silvia 
Werner und vielen anderen, steht 
dem Obertrumer Tennisclub nun 
eine moderne, schöne Anlage mit vier Plätzen und einem 
geräumigen Clubhaus zur Verfügung. „Seids ihr die mit der 
Anlage mit Seeblick?“, so heißt es nun bewundernd von un-
seren Gegnern.
Aber nicht nur das: Wir haben nun auch Platz für sehens-
werte Tennis-Ereignisse wie die diesjährigen STV-Landesmei-
sterschaften vom 18. - 21. August, zu der Zuschauer herzlich 
eingeladen sind. 
Mit 6. Mai 2023 hat ein junges, engagiertes Team mit Stefan 
Küstner als Obmann die Leitung des Clubs übernommen und 
wird diesen gekonnt in die Zukunft führen.
Weitere Informationen rund um den Verein gibt es auf der 
Webseite zu finden: https://www.obertrumertennisclub.at 
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Seniorenbund Obertrum am See   
Blühendes Mostviertel 
Der erste Ausflug am 3. Mai führte den Seniorenbund ins 
Mostviertel. Schön und gemütlich war die Fahrt mit Reiselei-
tung durch das Hügelland des Mostviertel mit seinen vielen 
Birnbäumen, die zu dieser Zeit in voller Blüte standen. Die 
Barocke Basilika am Sonntagsberg wurde besichtigt und zum 
Abschluss besuchten die Senioren den Familienbetrieb der 
Familie Hauer, Selbstvermarkter in Hauersdorf. Es ist ein  Hof 
mit Rind und Schweinezucht, Getreideanbau und Schnaps-
brennerei. Edelbrände gab es  im Hofladen zu erwerben und 
im Gastronomie Betrieb „Mostheuriger“ gab es eine kleine 
Verkostung der vielen Produkte.

Muttertagsfeier 
Die Muttertagsfeier des Seniorenbundes fand dieses Jahr im 
Braugasthof Sigl statt. Viele Frauen „Mütter“ haben sich die 
Zeit genommen zur Feier zu kommen. Die Obertrumer Mu-

siker „Spätlese“ haben aufgespielt und Herta Buttenhauser 
las nette treffende Gedichte und Geschichten zum Mutter-
tag. Das Braugasthofteam hat uns mit Getränken und Kuchen 
versorgt und so war es eine gelungene Muttertagsfeier 2023.

E-Bike Touren
Die erste E-Bike Tour 2023 wurde wetterbedingt am Don-
nerstag, den 25. Mai geradelt. Die Faistauers haben eine 
erweiterte Tannbergrunde gewählt. Etwas kühl, aber eine 
schöne Tour.

Wunderschön und heiß war die E-Bike Tour am 21.06. und 
führte in den Attergau.

Wandern der Senioren
Unsere erste Wanderung am 14. Juni 2023 führte um den 
immer wieder schönen Hintersee. 20 SeniorInnen genossen 
die Tour, die Peppi Scharber ausgesucht hatte. 
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JVP Obertrum am See
Alles rund ums Bierzelt
Kaum zu glauben, dass das Trumer Bierfest 2023 schon wie-
der vorbei ist! Aber es war wieder einmal ein legendäres 
Festwochenende. Doch es wäre niemals möglich so ein Fest 
auf die Beine zu stellen, ohne unsere freiwilligen Helfer, Mit-
glieder, Bands und Musiker, Sponsoren und vielen mehr. Von 
den ersten Vorbereitungen über das eigentliche Fest, bis hin 
zum Abbauen haben wir zusammengearbeitet und darum 
hiermit nochmals ein riesiges Danke an alle, die uns auch 
heuer wieder unterstützt haben! 
Und kaum ist das heurige Fest vorbei beginnen für uns auch 
schon wieder die Vorbereitungen für das nächste Jahr und 
wir freuen uns jetzt schon auf das Trumer Bierfest 2024.

Aber auch außerhalb des Bierfestes ist bei uns 
immer etwas los
Angefangen mit der Osterrally gemeinsam mit der Landju-
gend. Dabei geht es jedes Jahr für unsere Mitglieder auf und 
rund um den Haunsberg zu verschiedensten Stationen, bei 
denen jeder seine Stärken zeigen kann und sich die Teams 
gegenseitig messen. Am Ende des Tages werden die Sieger-
teams ausgezeichnet und natürlich auch gefeiert.
Weiter ging es für uns dann mit Rock’n’Roll in Kuchl! Bei 
der Rockparty der JVP Kuchl haben wir gemeinsam getanzt, 
gesungen und gefeiert. Und selbstverständlich konnten wir 
auch das Maifest in Straßwalchen nicht auslassen. Unser 
Besuch beim Fest der JVP Straßwalchen ist für uns in den 
vergangenen Jahren sowieso schon zur Tradition geworden.

Aber wir können natürlich nicht nur feiern und deshalb ha-
ben wir zur Abwechslung das Theater der Landjugend in 
Obertrum besucht und bei dem Stück „De Tante mog koan 
Fleischsalat“ konnte sich wirklich keiner das Lachen verknei-
fen und wir freuen uns schon sehr auf das nächste Theater!

Sportlich, sportlich!
Doch wir konnten unsere Füße noch nie besonders gut ruhig 
halten und darum ist es umso besser für uns, dass die Win-
terpause lange vergessen ist und in der warmen Jahreszeit 
ein Sportcup dem nächsten folgt! Neben den allgemein be-
kannten Sportarten, wie etwa Volleyball und Seilziehen gibt 
es bei den Sportcups auch immer wieder neue Disziplinen 
wie Bierkistenstapeln und Bierkistenlauf. Und weil noch kein 
Meister vom Himmel gefallen ist, müssen wir auch immer 
fleißig trainieren und üben.
Aber auch neben dem Training für die Sportcups treffen wir 
uns gerne zum Sporteln. Egal ob Sand oder Beton wir beherr-
schen alle Elemente und zeigen sowohl beim Stockschießen 
als auch beim Volleyball im Sommer unser Können. 
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Ehrenring-Grillfeier von VzBgm. 
Bernhard Seidl                     
Als Dank für die Verleihung des Ehrenringes im Jänner 
hat VzBgm. Bernhard Seidl die Mitglieder der Gemeinde-
vertretung, die Ehrenbürger, Ehrenringträger und Weg-
begleiter zu einer Ehrenring-Grillfeier zu sich nach Hause 
eingeladen. Neben vielen Gesprächen mit kühlen Ge-
tränken wurde natürlich auch viel gegrillt und gegessen. 
Die Feier an diesem schönen Sommerabend genossen 
die Gäste bis in die späten Abendstunden. 

ÖVP Frauen Obertrum am See
Ausflug der ÖVP-Frauen 
Der diesjährige Ausflug der ÖVP Frauen Obertrum führte am 
17. Juni ins benachbarte Bayern. Eine Fahrt zur Tatzlwurm-
straße bis zum Spitzingsee. Nach der Wanderung um den 
idyllischen kleinen See gab es Mittagessen auf der Grundl 
Alm. Anschließend Weiterfahrt zum Schliersee, die Schiff-
fahrt auf dem See bei wunderbarem Wetter war sehr schön. 
Nach der Einkehr im Café Mesner traten wir die Heimreise 
an. Den Ausklang fand unser schöner Ausflug in Obertrum 
im Brückenwirt.

ÖVP Frauen: Spendenübergabe an Helmut 
Gschaider 
GR Astrid Graf-Fischinger und GV Maria Grössinger haben im 
Namen der Obertrumer ÖVP Frauen am 5. Juni einen Scheck 
in Höhe von € 1.000,- an den seit Jahren schwer erkrankten 
Helmut Gschaider übergeben. Diese Spende soll für alterna-
tive Behandlungsmethoden verwendet werden, da diese gut 
wirken und helfen.

Bgm. Simon Wallner wieder im 
Landtag                    
Wir freuen uns, dass unser Bürgermeister Simon Wallner 
wieder für die ÖVP in den Landtag gewählt wurde. Die 
Salzburger Volkspartei, unter der Führung von Landes-
hauptmann Wilfried Haslauer, musste zwar Verluste von 
7,4 % hinnehmen, aber ist mit 30,4 % der Stimmen und 
12 Abgeordnete wieder die mit Abstand stärkste Frakti-
on im Salzburger Landtag.    
Bgm. Simon Wallner wird als Landtagsabgeordneter die 
Bereiche Verkehr, Wasserwirtschaft, Natur-, Klima- und 
Umweltschutz sowie Energie zuständig sein. 
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Wirtschaftsbund Obertrum am See 
Frühlingsfest 
Zum Frühlingsfest unter dem Motto „Veronika der Lenz ist 
da“ hat der Obertrumer Wirtschaftsbund am 24. Mai in den 
Lenz am See eingeladen. Nach einem kurzen Rückblick und 
einer Vorschau auf die heurigen Veranstaltungen von Ob-
mann Wolfgang Gärtner, berichtete VzBgm. Bernhard Seidl 
von den aktuellen Projekten der Marktgemeinde Obertrum 

am See. Nach dem hervorra-
genden Abendessen wurde 
passend zum Motto gemein-
sam der 1920er-Jahre-Hit „Ve-
ronika der Lenz ist da“ gesun-
gen. 

Fraktionsausflug ins Parlament
Mitglieder der ÖVP Fraktion und des Wirtschaftsbundes be-
suchten auf Einladung von NR Peter Haubner am 8. Juli das 
neu renovierte Parlament in Wien. Bei einer Führung durch 
das komplett renovierte Parlament ergaben sich viele Ein-
blicken in die Arbeit im Parlament. Im Anschluss wurde mit 
NR Peter Haubner ausgiebig über aktuelle politische Themen 
diskutiert. Nach einem Gang durch den 1. Bezirk ging es zum 
Prater, wo es zum Abschluss neben den vielen Attraktionen 
noch Wiener Schmankerl gab. 

Fraktion beim Bierfest                   
Ein Team der ÖVP Fraktion hat beim Bierfest am Freitag 
die JVP Obertrum in der Weißbierbar unterstützt. Mit viel 
Einsatz wurden zahlreiche Gäste mit Weißbier, Weißbier-
Cola, Goas und Obertrumer Zwickl bedient. 



28

IMPRESSUM:
An einen Haushalt der Gemeinde Obertrum am See. Zugestellt durch Post.at. Juli 2023. 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: ÖVP Obertrum am See. Für den Inhalt verantwortlich: ÖVP Obertrum am See. Layout: Claudia Jegle. Druck: Colordruck GmbH

erste
n

Danke für  

die 20

JANIBA Karl GesmbH Karosserie- u. Lackierfachbetrieb
5162 Obertrum, Außerwall 17, Tel.: 06219 6040

E-Mail: office@janiba.at, www.janiba.at

       Aktuell suchen wir Verstärkung für die Fahrzeugreinigung und -aufbereitung. 
       Zum sofortigen Eintritt, Teilzeit nach Vereinbarung ab ca. 15 Wochenstunden, 
       Bezahlung über KV – auch für Quereinsteiger möglich. 
       Ich freue mich auf Ihre Bewerbung – am besten per Mail oder gleich telefonisch!       
       Ihr Mst. Karl Janiba

Unfallreparatur – Hagelschaden – Kratzer –
Autoglas – Rostvorsorge

... sucht Verstärkung!

Wir suchen

Verstärkung:

Auto-

Reinigungs-

kraft (m/w/d)

Jetzt bewerben:

06219 6040


